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1 Veranlassung und Aufgabenstellung 

Die Staatsstraße 2062 wird im Bereich östlich von Achrain bereits durch Hochwas-

serereignisse mit geringen Wiederkehrintervallen überschwemmt und muss mehr-

mals jährlich gesperrt werden.  

Die Überschwemmungen gehen dabei hauptsächlich von der Loisach aus, welche 

bei Hochwasser breitflächig durch das Schaufelmoos abfließt. Die Straße muss je-

doch auch bei Ereignissen gesperrt werden, bei welchen die Loisach nicht ausufert. 

Bei diesen Ereignissen ist das Oberflächeneinzugsgebiet des Schaufelmooses zwi-

schen Rinnenbach und St 2062 relevant, für welches keine hydrologischen Daten 

vorliegen. 

Im Rahmen dieser hydrologischen Untersuchung sollen die Abflüsse aus dem ge-

nannten Zwischeneinzugsgebiet für unterschiedliche Wiederkehrintervalle abge-

schätzt werden. 

2 Niederschlagsdaten 

Es werden alle Niederschlags-Dauer-Häufigkeitswerte aus dem KOSTRA 2000-

Atlas für die Spalte 46, Zeile 99 untersucht. Die Werte der Nachbarzellen wurden 

durch räumliche Interpolation auf die Koordinaten  

Rechtswert: 4442326 

Hochwert: 5280884 

mit berücksichtigt. 
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Tabelle 1: Räumlich interpolierte Niederschlagshöhen aus dem KOSTRA-2000 Atlas 
des DWD 

 

 

Die räumliche Interpolation wurde mit dem „DV-Programm zum Arbeitsblatt DWA-A 

138 „Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von Niederschlags-

wasser“ des Bayerischen Landesamtes für Umwelt durchgeführt. 

Im Benutzerhandbuch wird das Verfahren beschrieben: 

 

„Für die räumliche Interpolation werden die vier dem Standort nächstgelege-

nen Rasterfeldmittelpunkte verwendet. Sie sind in Abbildung 3 mit (i,J), …, 

(i+1, j+1) bezeichnet. Die Starkregenhöhen der Rastermittelpunkte werden mit 

den komplementären Flächen A(i,J), …, A(i+1,j+1) gewichtet. Je näher der 

Standort an einen Rastermittelpunkt heranrückt, umso größer wird die kom-

plementäre Fläche und demnach dessen Gewicht.“ 
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Abbildung 1: Interpolierte Niederschlagsdaten aus KOSTRA 2000-DWD 

 

3 Hydrologische Untersuchung Zwischeneinzugsgebiet 

Für das Untersuchungsgebiet liegen keine hydrologischen Daten vor. 

Zur Ermittlung des Bemessungsabflusses wird ein Schätzverfahren des Bayeri-

schen Landesamtes für Umwelt für kleine Einzugsgebiete angewendet. Dieses Ver-

fahren benötigt folgende Eingangsdaten: 

 Fläche des Einzugsgebietes (AEo in [km²]). Diese wurde mittels GIS ermittelt. 

In Abbildung 2 ist die durchgeführte Abgrenzung des Oberflächeneinzugs-

gebietes zu sehen. Seine Fläche beträgt 0,96 km² 

 Der maximale Fließweg des Hauptarmes zur Wasserscheide (L in [km]). Er 

wurde ebenfalls mit GIS ermittelt und beträgt 1,60 km.  

 Die maximale Höhendifferenz (h in [m]) zwischen dem Gebietsauslauf und 

dem Berührungspunkt der Verlängerung des Hauptarmes mit der Wasser-

scheide. Sie wurde aus dem DGM 25 und Vermessungsdaten zu 58 m ermit-

telt. 

Aus diesen Werten wird mittels einer modifizierten Kirpich-Formel: 

𝑡𝐴𝑛 = 227 × (
𝐿3

△ ℎ
)

0,385
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Die Anlaufzeit der maßgebenden Abflussganglinie tAn in Minuten abgeschätzt. Sie 

ergibt sich hier zu 82 Minuten. Auf Basis dieses Wertes wird die nächstliegende 

Dauerstufe nach KOSTRA-DWD 2000 gewählt. Diese beträgt 90 Minuten mit einer 

Niederschlagshöhe hN  von 79,1 mm bei einem hundertjährlichen Ereignis. 

 

 
Abbildung 2: Zwischeneinzugsgebiet Rinnenbach bis St 2062 

 

Die Ablaufzeit der Ganglinie wird über einen Faktor F gewählt. Dieser wurde hier 

aufgrund der Gebietseigenschaften zu 2,0 (Hoher Anteil Moorflächen) gewählt. Dar-

aus ergibt sich eine Abflaufzeit tAb von 2,0 x tAN = 180 Minuten. 

Die Ermittlung des Effektivniederschlages erfolgt über eine grobe Abschätzung des 

Abflussbeiwertes Ψm. Dieser wurde aufgrund allgemeiner Erfahrungen im Bereich 

der hier vorliegenden Moränenbedeckung, der Topografie und der Landnutzung so-
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wie unter Berücksichtigung von Anfangsverlusten zu 0,40 abgeschätzt. Dieser Wert 

berücksichtigt die hohe stauende Wirkung der Böden in diesem Einzugsgebiet. 

Die Berechnung des Scheitelabflusses einer mit oben ermittelten Parametern gebil-

deten, vereinfachten Dreiecksganglinie erfolgt mit folgender Formel: 

𝐻𝑄100 = ℎ𝑁 × 𝐴𝐸𝑂 ×
Ψ𝑚

(𝑡𝐴𝑛 + 𝑡𝐴𝑏) × 0,03
 

 

Mit oben ermittelten Werten ergibt sich somit die Abflussspitze eines hundertjährli-

chen Hochwassers zu 3,75 m³/s. Auf eine Darstellung der Dreiecksganglinie wird 

hier verzichtet, da eine Betrachtung evtl. Retentionswirkungen nicht vorgesehen ist. 

Folgende Abflüsse wurden nach dieser Methode ermittelt: 

 
Tabelle 2: Ermittelte Abflussspitzen Zwischeneinzugsgebiet Rinnenbach – St 2062 

Jährlichkeit T [a] 
Niederschlagshöhe 
nach KOSTRA 2000 

[mm] 

Abfluss nach Schätz-
verfahren LFU [m³/s] 

0,5 17,2 0,8 

1 25,3 1,1 

2 33,4 1,6 

5 44,1 2,1 

10 52,2 2,5 

20 60,3 2,9 

50 71,0 3,4 

100 79,1 3,7 

 

4 Empfohlene Abflüsse zur hydraulischen Berechnung 

Die ermittelten Abflüsse sollen als Basis für hydraulische Berechnungen dienen, 

durch welche die Auswirkungen der geplanten Hochwasserfreilegung der St 2062 

auf die Wasserspiegellagen bei häufigen Hochwasserereignissen aufgezeigt werden 

sollen. 

Bei einer Ausuferung der Loisach spielen die Abflüsse aus dem Zwischeneinzugs-

gebiet keine Rolle. Bei einem hundertjährlichen Hochwasser fließen knapp 80 m³/s 

über die Staatsstraße 2062 ab, der Einfluss des Zwischeneinzugsgebietes ist dabei 

zu vernachlässigen. 

Für die Betrachtung von kleineren Hochwässern aus dem Zwischeneinzugsgebiet 

wird ein HQ5 des Zwischeneinzugsgebietes vorgeschlagen. Ansonsten sollte ermit-

telt werden, ab welcher Jährlichkeit die Loisach oberstrom der Straßenquerung aus-

ufert und die Auswirkungen auf die Wasserspiegellagen bei diesem Abfluss beurteilt 

werden. 
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